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Zu diesem Heft

Liebe Leserschaft,

tanken, Kraft tanken – das ist nicht nur 

eine metaphorische Redewendung. Mit der 

menschlichen Seele verhält es sich wie mit 

einem unsichtbaren Konto. Jede Minute, die 

wir mit Freude, Dankbarkeit oder Entspan-

nung verbringen, zahlen wir auf das Konto 

ein. Mit jeder Minute, die wir uns ärgern, 

empören oder fürchten, buchen wir von dem 

Konto ab. Dabei kann man auch ins Minus 

geraten. Das, was die moderne Psychopa-

thologie als „Depression“ bezeichnet, ist 

letztendlich nichts anderes als ein Minus-

Zustand der Seele. 

Wir steuern auf die hellere und wärmere 

Jahreszeit zu. Wärme und Tageslicht können 

auch Kraft schenken. Und schöne Feste lie-

gen vor uns: Ostern, Konfirmationen… Und 

dennoch kann man sich fragen: Wie viele 

Kräfte sind uns abhandengekommen, wie 

viel haben wir von dem „Konto“ im Laufe der 

letzten zwei Jahre abgebucht? 

Besonders viele Kräfte kosten uns die Unge-

wissheit und die aus ihr entstehenden Zu-

kunftsängste. Deswegen leiden viele Flücht-

linge an psychischen Störungen. Aber wir 

alle sind der Unsicherheit ausgesetzt. Und 

das war schon immer so. Nun, wo können 

wir diese Kräfteverluste ausgleichen? Wo 

können wir auftanken? Manchmal reicht 

eine scheinbare Kleinigkeit: ein Gespräch 

mit vertrauten Menschen, ein gutes Buch 

vor dem Schlafen gehen oder die Musik.

Wir wünschen Ihnen, dass Sie die Quellen 

der guten Kräfte finden und Ihr Seelenkonto 

bis an den Rand füllen!

Ihr Redaktionsteam
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geistlich an(ge)dacht

SR:Tanken- na, da denke ich natürlich zuerst an steigende Benzin-

preise und an Gespräche mit verschiedensten Menschen darüber, ob 

man sich jetzt schon ein Elektro-Auto anschaffen sollte, weil die In-

frastruktur bei den Strom-Ladesäulen noch nicht so recht ausreicht.

ND: Da ich kein Auto besitze, fällt mir sehr schnell die metaphorische 

Bedeutung ein: Kraft tanken, die eigenen Ressourcen erweitern, Le-

bensenergie gewinnen. Ich habe da so ein Bild – es ist wie mit einem 

Konto. Wenn wir angenehme Momente erleben, zahlen wir auf das 

Konto ein- etwa wenn uns jemand tröstet. Andererseits buchen wir 

von dem Konto auch ab, wenn wir etwas Schlimmes verkraften müs-

sen. Wenn wir oft auf das Konto eingezahlt haben, kann uns nicht so 

schnell etwas umhauen. Und so macht es einen Sinn, täglich für den 

eigenen Kräftehaushalt zu sorgen. Jemand meditiert, jemand singt, 

jemand liest ein schönes Buch – damit können wir unser Konto fül-

len, bzw. auftanken. Auch Austausch mit Menschen, die uns nahe 

sind, tut uns gut und schenkt uns zusätzliche Lebenskraft. Es gibt so 

viele Möglichkeiten aufzutanken.

SR: Tanken - oder Auftanken müssen - das hat ja etwas damit zu 

tun, dass sich etwas verbraucht und neu zugeführt werden muss: 

Energie, Luft oder Wasser.

In einer Erzählung im Johannesevangelium allerdings spricht Jesus 

von etwas, das nicht ständig nachgetankt werden muss: „Wer von 

dem Wasser trinkt, das ich ihm gebe, den wird in Ewigkeit nicht 

dürsten, sondern das Wasser, das ich ihm geben werde, das wird in 

ihm eine Quelle des Wassers werden, das in das ewige Leben quillt.“ 

Jesus spricht diese Worte zu einer samaritanischen Frau am Jakobs-

brunnen, die er zuvor gebeten hat, ihm zu trinken zu geben und mit 

der er am Brunnenrand ins Gespräch über ihr Leben kommt. Er er-

klärt ihr, dass er ihren Durst nach Wasser und nach wirklichem Leben 

stillen kann - ein für allemal.

Also, ist das so? Im Glauben an Jesus Christus muss ich nicht stän-

dig daran denken, aufzutanken. Die Quelle lebendigen Wassers fließt 

einfach weiter, egal, wie viel von dem Wasser ich verbrauche und an 

andere weitergebe. Sie hört nie auf zu fließen, in Ewigkeit. Ich muss 

nichts davon festhalten oder in irgendeinen Tank füllen. Das leben-

dige Wasser ist im Überfluss da.

Tanken

Pastores Susanne Reich (SR) und Ni-

kolaj Dušek (ND) sprechen miteinan-

der über unser aktuelles Thema.
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tanken

ND: Aber wir können lernen, daran zu glauben und darauf zu ver-

trauen.

SR: So, wie die samaritanische Frau damals, die gespürt und be-

griffen hat, welche Kraft von dem unbekannten Menschen ausging, 

der da mit ihr am Brunnenrand saß und ihr vom lebendigen Wasser 

erzählte, das sich in Ewigkeit nicht verbraucht.

ND: Amen

Ich finde, das ist ein wunderschönes Bild von Fülle und Lebendigkeit 

im Glauben. 

ND: Aber irgendwie fühlt es sich manchmal nicht so an. Menschen 

kommen doch oft am Sonntag in den Gottesdienst, um aufzutanken.

SR: Wir Menschen empfinden das so, weil wir so daran gewöhnt 

sind, alles, was wir brauchen, auftanken zu müssen. Aber die guten 

Kräfte Gottes fließen, versiegen nicht, in Ewigkeit. Das können wir 

Menschen allerdings nicht immer spüren und begreifen.

Neuer Gemeindereferent im Reiherstieg
Ich bin Lars Meyer und es ist fast zwei Jahre her, dass ich mich hier an dieser Stelle schon 

einmal vorgestellt habe. Damals als Elternzeitvertretung in der Kinder- & Jugendarbeit. Im 

Juni 2021 war die Zeit dann als Hauptamtlicher vorbei - vorerst. Denn seit dem 01.03. bin 

ich in neuer Funktion zurück und freue mich auf neue Aufgaben in der Gemeinde: Veran-

staltungen, digitale Inhalte wie z.B. unser YouTube-Kanal, Mitgestaltung in Gottesdiensten 

und auch Verwaltung  - das und noch viel mehr wird mein zukünftiges Aufgabengebiet sein 

und ich freue mich auf Begegnungen und die Möglichkeit, Kirche und Gemeinde auch mal 

„anders“ denken zu können und das Hauptamtlichenteam sowie den KGR zu unterstützen.

Was das genau bedeutet, wird sich zeigen. 
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Aus der Jugend in Kirchdorf

Konfi-Nachtreffen & Teamer-Card
Liebe (dann schon) Konfirmierte!

Wir laden Euch herzlich zu einem gemütlichen Konfi-Nachtreffen 

am Dienstag, 3. Mai 22 um 17.00 Uhr in die Jungnickelstraße ein. 

Wer konfirmiert ist und gerne 

Teamer*in werden möchte, ist herz-

lich zur Infostunde für die Teamer-

Card direkt im Anschluss (um 18.00 

Uhr) eingeladen! Weitere Infos gibt 

es bei Sanne.

Teamer*innen-Einsegnung
Wir freuen uns sehr über unsere neuen Teamer*innen und wün-

schen Euch eine tolle Zeit und viel Segen für Eure Aufgaben! Wir 

schön, dass Ihr da seid!
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Aus der Jugend im Reiherstieg

Wer ist eigentlich Gott? 

Gab es Jesus wirklich? 

Ist die Kirche wirklich 

so eingestaubt wie alle 

sagen? Diesen und wei-

teren Fragen wollen wir 

mit Dir gemeinsam auf 

den Grund gehen.

Jetzt zur Konfirmation 2023 anmelden

Osternacht

Nach einem gemeinsamen Jahr findet Deine Konfirmation in der 

Emmauskirche statt. Weitere Infos sowie die Anmeldung findest Du 

auf www.kirche-wilhelmsburg.de/konfirmationsunterricht oder Du 

scannst den QR-Code.

Wir freuen uns auf Dich!

Anmeldung und Infos bei Jens Stölting

Alle Jahre wieder feiern wir Ostern. Auch in diesem Jahr. Wir laden 

euch ein, mit uns zusammen in Ostern hineinzufeiern. Gemeinsam 

verbringen den Abend und die Nacht am Lagerfeuer und spielen 

miteinander. Denn Schlafen ist hier kein Muss. Wir wollen die 

Nacht über wachen und auf das Wunder warten. Denn Jesus ist 

wieder auferstanden und hat den Tod bezwungen. 

Los geht es am 16. April um 18 Uhr. Enden wird un-

sere Nachtwache nach dem gemeinsamen Frühstück 

am 17. April um 9 Uhr.

Anmeldung und Infos bei 

Jens Stölting.

Auch in diesen Maiferien bieten wir ein buntes Ferienprogramm 

an. Was wir genau machen, das erfahrt ihr über unsere Homepage 

und in unseren sozialen Medien. Es wird auf jeden Fall wieder ein 

buntes und abwechslungsreiches Programm, also Smartphone raus 

und in den Kalender eintragen. 

Maiferienprogramm

Dein Jahr
Dein Fest

Dein Glauben

Konfirmat
ion

Ein weiteres Jahr Corona hat uns für den 

Konfer in den digitalen Raum gedrängt. Wir 

haben das Beste daraus gemacht und mit 

unseren Konfis Häuser und Kirchen bei Mine-

craft, einem Online-Spiel (ähnlich wie Lego) 

gebaut. Wie sollte für unsere Konfis eine Kirche aussehen? Wie 

würden ihre Häuser aussehen? Und was gehört zum guten Leben 

in einer Stadt dazu? Eine nachgebaute Kirche können wir schon 

einmal zeigen.

Minecraft & Konfer

(c
) p

ix
ab

ay
.d

e

(c
) J

. S
tö

lti
ng

(c
) J

. S
tö

lti
ng



7

tanken

Dass die Musik für mich eine große 

Tankstelle ist, wird Sie wenig überra-

schen. Jenseits des eigenen Musizierens 

gibt es eine Reihe von Stücken, die mir 

immer wieder Kraftstoff für mein Leben 

geliefert haben. Ein paar möchte ich 

gern mit Ihnen teilen (in chronologi-

scher Reihenfolge und mit Angaben zu 

Aufnahmen bei YouTube):

Pierre de la Rue (ca. 1460 - 1518): Missa pro defunctis (Requiem)

Seit ich als Jugendlicher dieses Stück selbst singen durfte, liebe 

ich das ruhige, tröstliche Strömen und den mattgoldenen Glanz 

dieser Totenmesse, die ihren berühmteren Schwestern von Mozart 

oder Brahms qualitativ in nichts nachsteht.          Vox Early Music 

Ensemble

Heinrich Schütz (1585-1672): Psalmen Davids

Komponiert direkt nach seinem Studium bei Giovanni Gabrieli in 

Venedig, verströmen diese bis zu vierchörigen Psalmvertonun-

gen die ganze Pracht des Dresdner Hofs vor den Verwüstungen 

des 30jährigen Krieges. Kein anderer Komponist hat die deutsche 

Sprache so minutiös und treffsicher in Klangrede verwandelt wie 

Schütz.         Cantus Cölln, Konrad Junghänel)

Meine Tankstellen
Johann David Heinichen (1683-1729): Concerto F-Dur (Seibel 234)

Um in Dresden zu bleiben: Als Beispiel nur eines der vielen Kon-

zerte, wie sie am Hofe Augusts des Starken musiziert wurden. Gern 

in großer Besetzung und mit reichhaltigen, oft ungewöhnlichen 

Klangfarben. Immer wieder erstaunlich ist die Qualität der Kom-

positionen selbst von heute nicht mehr so berühmten Meistern.   

         Musica Antiqua Köln, Reinhard Goebel

Carl Philipp Emanuel Bach (1714-1788): Doppelkonzert, Wq 46

Dieses Konzert durfte ich schon dirigieren und dabei das zweite 

Cembalo spielen. Es gehört definitiv zu meinen Lieblingen. Der 

nicht enden wollende, unglaublich melancholische zweite Satz 

wird im dritten abgelöst von einer Explosion musikalischen Feu-

erwerks.        Andreas Staier, Robert Hill, Musica Antiqua Köln, 

Reinhard Goebel

Wolfgang Amadé Mozart (1756-1791): Der Schauspieldirektor

Zum Totlachen! Wie man so etwas schreiben kann, ist mir unbe-

greiflich.          Edita Gruberova, Kiri Te Kanawa, Uwe Heilmann, 

Wiener Philharmoniker, Sir John Pritchard

Robert Schumann (1810-1856): Klavierquartett Es-Dur, 2. Satz

Kammermusik ist eine meiner großen, momentan leider nicht ge-

nügend gepflegten Leidenschaften. Hier ein ganz besonderer Edel-

stein aus der unüberschaubaren Menge der Möglichkeiten.    

Rainer Schmitz



8

tanken

         Daishin Kashimoto,  Gilad Karni, Sol Gabetta, Nelson Goerner; 

Andante ab 12:23‘

Anton Bruckner (1824-1896): Symphonie Nr. 5 B-Dur, Finale

Ein kontrapunktisches Meisterwerk, bei dessen Abfassung der 

Komponist selbst gestöhnt hat. Es verwendet alle Themen der vo-

rangegangenen Sätze und kulminiert in einem grandiosen Choral, 

dessen Wirkung man sich wohl kaum entziehen kann. Für mich 

ist dieses Stück der Beweis für den religiösen Ursprung jeglicher 

Musik, die uns Türen zur göttlichen Sphäre öffnet.         Münchner 

Philharmoniker, Sergiu Celibidache; Finale ab 1:03:25‘‘

Sergej Prokofiev (1891-1953): Klavierkonzert Nr. 2 g-moll; op. 16

Besonders der strömende erste Satz mit seiner umwerfenden Stei-

gerung in der Mitte packt mich immer wieder. Der Komponist be-

herrscht wie kein anderer den Spagat zwischen romantischem Ton-

fall, musikalischer Ironie und Modernität.        Anna Vinnitskaya, 

SWR Symphonieorchester, Michael Sanderling

Olivier Messiaen (1908-1992): Turangalila-Symphonie

Exotisch, sinnlich, modern – grandios!         Orquesta Sinfónica 

Simón Bolívar de Venezuela, Gustavo Dudamel

Viel Energiegewinn beim Hören wünscht Ihnen 

Ihr Inselkantor Rainer Schmitz

48H Wilhelmsburg
Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus! Vom 10. bis zum 12. 

Juni 2022 sollen wieder 48H Wilhelmsburg stattfinden. Geplant 

sind Veranstaltungen draußen 

und drinnen, möglicherweise 

parallel oder auch nur als Live-

Stream im Internet.

Die Kirchdorfer Kantorei wird 

unter dem Titel

„Endlich Beethoven!“

ihr eigentlich zum 250. Geburtstag des Komponisten geplates Kon-

zert nachholen. Zusammen mit dem bekannten Pianisten Johannes 

P. Leung wird sie Werke des Jubilars aufführen. In der Pause und 

nach dem Konzert wird es Gelegenheit geben, bei Beethoven-Torte, 

Kaffee und Rheinwein miteinander ins Gespräch zu kommen. Köst-

lichkeiten rund um Beethoven sind käuflich zu erwerben.

Sonnabend, 11. Juni, 16 Uhr in der Kreuzkirche
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Die Heilige Taufe ist ein wunderbares 

Geschenk, das Gott uns macht. Mit dem 

Wasser hören wir seine Stimme, die uns 

zu seinen Kindern erklärt. An diese wun-

derbare Zusage kann man nicht oft genug 

er- innert werden. Deshalb feiern wir am 29. 

Mai um 10:00 Uhr einen Tauferinnerungs-

gottesdienst in der Kreuzkirche, zu dem 

wir besonders alle Kinder einladen, die seit 

Ende 2019 getauft worden sind. In dem Gottesdienst bekommt ihre 

eure Tauftaube zurück, die noch an unserem Taufbaum hängt und 

wir zünden noch einmal eure Taufkerze an, die ihr gerne mitbringen 

könnt. Aber auch größere Kinder und alle erwachsenen Gotteskinder 

sind eingeladen, sich in diesem Gottesdienst an ihre Taufe erinnern 

zu lassen. Im Anschluss wollen wir noch ein bisschen zusammen 

sein, je nachdem wie es die Lage zulässt. 

Tauferinnerung Passionsandachten und Osternacht
Bei den Passionsandachten 

hören wir auf auf Gottes Wort, 

singen und beten. Wir begin-

nen am 2. März mit einem 

Gottesdienst zum Ascher-

mittwoch, der um 18:30 Uhr 

stattfindet. Die Passionsan-

dachten feiern wir dann an 

jedem Mittwoch bis Ostern 

eine halbe Stunde früher um 

18:00 Uhr. 

Eine Besonderheit ist dieses 

Jahr die Osternacht, die wir am Karsamstag um 21:00 Uhr feiern 

und die eine gute Ergänzung zur Osternacht in der Emmauskirche 

darstellt, die am frühen Sonntagmorgen beginnt. So gibt es sowohl 

für die „Eulen“ als auch die „frühen Vögel“ ein Angebot auf unserer 

Elbinsel, um in das Osterfest zu starten.

Pastor Malte Detje

Geistlicher Wandertag am 23.April
Haben Sie Interesse an einer kleinen geistlichen Auszeit? Das ist die Idee hinter einem geistlichen Wandertag, der für den 23. April 

geplant ist. An diesem Samstag brechen wir in die Hamburger Umgebung auf (das genaue Ziel steht noch nicht fest) und gehen 

gemeinsam. So haben wir Zeit, uns zu bewegen und dabei zu schnacken, wofür im Alltag oft nicht die Zeit ist, unter- brochen durch 

den einen oder anderen geistlichen Impuls. Die Idee ist, dass wir den Tag mit einem gemeinsamen Grillen ausklin- gen lassen. Für 

den Tag muss man kein Hochleistungssportler sein, aber sich eine Strecke von knapp 20 Kilometern zutrauen. Wer Interesse hat, 

der melde sich gerne bei Pastor Malte Detje.

Da es möglich ist, dass auch im Mai die Kreuzkirche nicht voll ausge-

lastet werden kann, bitten wir um eine Anmeldung. Dies ist möglich 

unter:
https://kirchengemeindekirchdorf.church-events.de

oder telefonisch im Gemeindebüro.
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Alle sechs Jahre wird in unserer Nordkirche 

der Kirchengemeinderat einer Gemeinde neu 

gewählt. Am 1. Advent diesen Jahres, also 

am 27. November 2022 ist es wieder so weit. 

Alle Mitglieder unserer beiden Gemeinden, 

die am Wahltag ihr 14. Lebensjahr vollendet 

haben, sind eingeladen, ihre Gemeindeleitung neu zu wählen und so 

auf demokratischem Wege über die Zukunft mitzubestimmen.

Der erste Advent ist zwar noch ein wenig hin und doch haben unsere 

aktuellen Kirchengemeinderäte sich schon einmal über den Rahmen 

der Kirchwahl Gedanken gemacht und das Folgende festgelegt:

In der Reiherstieg-Kirchengemeinde soll der neue Kirchengemein-

derat aus 9 statt bisher 11 Mitgliedern bestehen. Es sind 6 ehren-

amtliche Kirchengemeinderäte durch Wahl zu bestimmen (Pastorin 

Susanne Reich und Pastor Nikolaj Dušek sind geborene Kirchenge-

meinderäte, und ein Kirchengemeinderat wird aus dem Kreis der 

hauptamtlich Mitarbeitenden berufen). Zur Durchführung der Wahl 

steht am Wahltag die Vorkirche der Emmauskirche in der Zeit von 

11:00 bis 15:00 Uhr bereit. Auskünfte zur Wahl sind über unser Ge-

meindebüro (kontakt@reiherstieg-kirchengemeinde.de) zu erhalten.

Der Kirchengemeinderat in Kirchdorf soll in Zukunft weiterhin 11 

Personen umfassen. Neben Pastor Malte Detje werden also 10 Kir-

chengemeinderäte gewählt. Die Stimme selbst kann am Wahltag im 

großen Saal im Gemeindehaus in der Kirchdorfer Straße 173 in der 

Zeit von 11:00 bis 15:00 Uhr abgegeben werden. Als Wahlbeauftrag-

ter hat sich dankenswerterweise Thorsten Weinhold bereit erklärt. Er 

KGR-Wahlen 
ist für alle Fragen rund um die Kirchwahl ansprechbar (thorsten@

taube-weinhold.de)

Was steht als nächstes an? Bis zum 2. Oktober haben wir Zeit, Kan-

didatinnen und Kandidaten zu gewinnen, die sich für die neuen Kir-

chengemeinderäte zur Wahl stellen. Von daher freuen wir uns sehr, 

wenn ihr als Mitglieder unserer Gemeinden überlegt, ob ihr vielleicht 

im Kirchengemeinderat mitarbeiten möchtet. Oder ihr habt Ideen, 

wen man für diese Aufgabe gewinnen könnte. Sprecht uns als KGR-

Vorsitzende gerne dazu an. Ebenso freut es uns, wenn ihr für die 

Kirchwahl und die zukünftigen Gemeindeleitungen betet.

Über die Einzelheiten werdet ihr als Kirchenmitglieder im Vorfeld 

auch per Post informiert, zum Beispiel über die Möglichkeit der 

Briefwahl, wenn man am Wahltag selbst verhindert ist. Alles rund 

um die Kirchwahl könnt ihr auch auf www.kirche-wahl.de nachlesen. 

Wir freuen uns, wenn ihr euch beteiligt und euch mit eurer einzigar-

tigen Stimme einbringt!

Für die Kirchengemeinderäte,

Fred Schlatermund und Malte Detje
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Vieles hat uns als Kirchengemeinderat in den letzten Monaten be-

schäftigt. Da ist vor allem die anhaltende Corona-Situation, wo wir 

uns immer wieder fragen: Was müssen wir an unserer Praxis verän-

dern? Auch die Kirchwahl am ersten Advent diesen Jahres wirft ihre 

Schatten voraus. Wir freuen uns, dass wir Ulrich Heine nachberufen 

konnten und er unser Team im letzten Jahr der Legislatur bereichert.

Manches in der Gemeindearbeit muss nach dem Ausscheiden von 

Dorrit Schwabe und Heye Osterwald neu sortiert werden und die 

Zukunft (auch mit Blick auf unsere Gebäude) gestaltet werden. Dar-

über möchten wir mit euch bei der nächsten Gemeindeversammlung 

ins Gespräch kommen, die nach dem Gottesdienst am 12. Juni in der 

Kreuzkirche stattfinden soll. Herzliche Einladung!

Für den Kirchengemeinderat,

Pastor Malte Detje

Neues aus dem KGR Kirchdorf

An den folgenden Tagen laden wir euch herzlich zum Kindergottes-

dienst ein, der jeweils um 10:00 Uhr an der Kreuzkirche stattfin-

det. An den Samstagen als eigener Kindergottesdienst und an den 

Sonntagen parallel zum Gottesdienst für die „Großen“. Ob wir nach 

dem Gottesdienst am Samstag einen gemeinsamen Brunch oder am 

Sonntag ein gemeinsames Mittagessen anbieten können, ist mo-

mentan schwer einzuschätzen. Schaut dazu gerne kurzfristig auf 

unsere Homepage oder abonniert unseren Newsletter.

Samstag, 12. März

Sonntag, 27. März 

Samstag, 9. April

Sonntag, 24. April

Samstag 14. Mai

Sonntag, 22. Mai

Kindergottesdienste 
an der Kreuzkirche

Wer über den Gemeindebrief hinaus aktuelle Informationen rund um 

das Gemeindeleben in Kirchdorf erhalten möchte, der kann sich zu 

unserem Newsletter „Neues aus der Gemeinde“ anmelden. Einmal im 

Monat erfahrt ihr so, was in unserer Gemeinde 

ansteht. Das ist eine gute Möglichkeit, in Kon-

takt zu bleiben. Folgt dafür einfach dem Link 

über den QR-Code.

Newsletter aus der Kirchengemeinde 
Kirchdorf
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Gottesdienste

März 22
EMMAUSKIRCHE

Mannesallee 20
KREUZKIRCHE
Kirchdorfer Str. 168

02.03.2022
Aschermittwoch

18:30 Uhr Regionaler Gottesdienst in der Kreuzkirche P. Detje, Orgel: D. Teepe

06.03.2022 10 Uhr P .Falke, Orgel: R. Schmitz 10 Uhr P. Dušek, Orgel: D. Teepe

13.03.2022 10 Uhr P. Dušek, Orgel: R. Schmitz 10 Uhr P. Detje, Orgel: D. Teepe

18 Uhr Abendgottesdienst P. Detje & Team

20.03.2022 10 Uhr Pn. Reich, Orgel: D. Teepe 10 Uhr P. Detje, Orgel: R. Schmitz]

parallel Kindergottesdienst

27.03.2022 10 Uhr Pn. Reich, Orgel: R. Schmitz 10 Uhr P. Detje, Orgel: D. Teepe

April 22

03.04.2022 10 Uhr P. Dušek, Orgel: R. Schmitz 10 Uhr P. Falke, Orgel: D. Teepe

10.04.2022 10 Uhr Pn. Reich, Orgel: R. Schmitz 10 Uhr P. Detje, Orgel: D. Teepe

18 Uhr Abendgottesdienst P. Detje & Team

14.04.2022
Gründonnerstag

19 Uhr Gottesdienst mit Feierabendmahl 
Pn. Reich, Orgel: R. Schmitz

18:30 Uhr P. Detje, Orgel: D. Teepe

15.04.2022
Karfreitag

10 Uhr P. Falke, Orgel: R. Schmitz 10 Uhr P. Dušek, Orgel: D. Teepe

15 Uhr Andacht zur Sterbestunde mit Kantorei 

P. Detje, R. Schmitz & D. Teepe

18 Uhr Andacht zur Grablegung 

P. Detje, R. Schmitz
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Gottesdienste

EMMAUSKIRCHE KREUZKIRCHE

16.04.2022 21 Uhr Regionaler Gottesdienst zur Osternacht in der Kreuzkirche P. Detje, Orgel: R. Schmitz

17.04.2022
Ostersonntag

06 Uhr Regionaler Gottesdienst in der Emmauskirche Pn. Reich, Orgel: R. Schmitz

10 Uhr P. Dušek, Orgel: R. Schmitz 10 Uhr P. Detje, Orgel: D. Teepe

18.04.2022
Ostermontag

10 Uhr Regionaler Gottesdienst in der Emmauskirche Pn. Reich, Orgel: D. Teepe

24.04.2022 10 Uhr P. Dušek, Orgel: A. Dittmer. 10 Uhr P. Detje, Orgel: D. Teepe

parallel Kindergottesdienst

30.04.2022 Konfirmationen
11 + 14 Uhr Dn. Reuß, P. Detje, Orgel: D. Teepe

Mai 22

01.05.2022 11 Uhr Konfirmationen 
Diakon Stölting, Pn. Reich, Orgel: R. Schmitz

10 Uhr P. Falke, Orgel: D. Teepe

08.05.2022 10 Uhr Pn. Reich, Orgel: A. Dittmer 10 Uhr P. Dušek, Orgel: D. Teepe

18 Uhr Abendgottesdienst Dn. Reuß & Team

15.05.2022 10 Uhr Pn. Reich, Orgel: D. Teepe 11 Uhr mit Kantorei P. Detje, Orgel: R. Schmitz

22.05.2022 10 Uhr P. Falke, Orgel: R. Schmitz 10 Uhr P. Detje, Orgel: D. Teepe

parallel Kindergottesdienst

26.05.2022
Himmelfahrt

11 Uhr Freiluft-Gottesdienst auf Kaltehofe 
Pn. Blum und Team, Kaltehofe Hauptdeich 6-7

18:30 Uhr P. Detje, Orgel: R. Schmitz

29.05.2022 10 Uhr Pn. Reich, Orgel: R. Schmitz 10 Uhr mit Tauferinnerung 
P. Detje, Orgel: D. Teepe
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Der Konfirmationsunterricht ist eine Art Suche nach der Antwort auf 

die Frage: Was heißt es für mich, dass ich getauft bin (bzw. getauft 

werde)? In unserer Tradition sind viele Menschen im Säuglingsalter 

getauft worden, als sie zu dem Glauben noch keine Einstellung hat-

ten. Dafür suchen sie später die eigene Position. In der Geschichte 

des Christentums sind viele verschiedene Denkrichtungen entstan-

den, auch innerhalb des Protestantismus. Es wurden viele Akzente 

gesetzt – von konservativ bis liberal, von traditionell bis postmodern. 

Konfirmationsunterricht ist kein typischer  Unterricht, wie man ihn 

aus der Schule kennt. Es ist vielmehr ein Abenteuer mit Spiel und 

Diskussion. Es ist ein geschützter Raum, wo man alles fragen (und ja, 

auch alles anzweifeln) kann. Es ist eben eine Suche, eine Erkundung 

der verschiedenen Möglichkeiten, christlich zu leben. Welche Teile 

der Tradition finde ich sinnvoll? Welche sollen mein Leben beeinflus-

sen? Und welche sind mir eher fremd?

Die Konfirmation ist der feierliche Abschluss dieser Suche. Die Su-

chenden haben etwas gefunden. Vielleicht eine klare Meinung. Viel-

leicht die nüchterne Erkenntnis, dass der Konfirmationsunterricht 

nur den ersten Schritt auf einem lebenslangem Weg darstellt, die 

erste Phase der nie endenden Suche nach Antworten.

Und so feiern wir die Konfirmation – einen wichtigen Schritt zum 

Erwachsenwerden - mit einem Gottesdienst, der auch eine Wert-

schätzung und ein Segnen der Konfirmierten auf ihrem weiteren Le-

bensweg darstellt.

tanken

Konfirmationen 2022 Am 30. April werden in der Kreuzkirche konfirmiert:

Am 01. Mai werden in der Emmauskirche konfirmiert:
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Aus datenschutzrechtichen 

Gründen werden hier keine 

Namen genannt.

Aus datenschutzrechtichen 

Gründen werden hier keine 

Namen genannt.
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tanken

Zum Redaktionsschluss dieses Gemeindebriefes war noch nicht mit Sicherheit zu sagen, wann

GOTTESDIENSTE und ANDACHTEN

bei „Pflegen & Wohnen“ in Wilhelmsburg
Hermann-Westphal-Str. 9,

im Malteserstift St. Maximilian Kolbe
Krieterstraße 7,

im Seniorenzentrum am Inselpark

und in der Wohnanlage Kirchdorf-Süd

Mögliche Termine werden mündlich und durch Aushänge bekanntgegeben.

stattfinden können.

Monatssprüche
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tanken

St.Raphael-Café
Zu unserem Neustart im September 2021 hatten wir Pastor Osterwald eingeladen, der uns über seinen neuen Wirkungskreis informierte und 

sich damit gleichzeitig von uns verabschiedet hat. Den Abschluss des Jahres gestaltete Pastor Falke, der uns  mit seinen vorweihnachtlichen 

Geschichten einen feierlichen Adventsnachmittag bescherte. Vielen Dank. Hier möchten wir Frau Weihe ebenfalls für die liebevolle Weih-

nachtsdekoration im Gemeindesaal danken.

Mit abgeänderten Regeln starten wir nun ins Jahr 2022. 

Die Teilnehmerzahl ist immer noch auf 24 Personen begrenzt.

Es gilt vorläufig die 3G+ - Regel (geimpft, genesen + aktueller negativer Test) oder Booster-Impfung und Maskentragen ist weiterhin Pflicht.

Anmeldung unter 754 0192 (Nicklisch) 

Die geplanten Termine sind:						      2., 16. und 30. März

									         13. und 27. April

									         11. und 25. Mai

								        Der Frühling ist ein Maler, er malet alles an,

								        die Berge mit den Wäldern, die Täler mit den Feldern.

								        Was er doch malen kann! Auch meine lieben Blumen

								        schmückt er mit Farbenpracht. Wie sie so herrlich strahlen!

								        So schön kann keiner malen, so schön wie er es macht.

						      			   O könnt ich doch so malen, ich malt ihm einen Strauß

						      			   und spräch in frohem Mute für alles Lieb und Gute

						      			   so meinen Dank ihm aus!

								        (Hoffmann von Fallersleben)

Wir wünschen allen eine bunte Frühlingszeit und ein gesegnetes Osterfest! Das St. Raphael-Team Carmen, Cathleen, Gisa und Renate
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Wir denken an andere

Wir denken an Menschen, …

Was fällt dir ein?!
Tanken, das ist für mich Kraft von außen holen, die mich nährt. 

Ich habe das Glück,  Arbeit, Arbeitsweg und Arbeitsort zu haben, die mir Freude machen. 

Ich liebe meinen Weg zur Arbeit, von Altona über den Hein-Köllisch-Platz durch den Alten Elbtunnel, über die Argentinienbrücke durch den 

Inselpark nach Kirchdorf: So viel Wasser, so viel Licht. Dazu die rhythmisch meditative Bewegung des Radfahrens,  das ist einfach nur prima. 

Wenn dann unterwegs noch ein schönes Fotomotiv auftaucht, bin ich mit Energie, Freude und Inspiration rundum genährt. Dafür bin ich 

sehr dankbar.

Beate Müller

Aus datenschutzrechtichen Gründen werden hier keine Namen genannt.
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tanken

Verleihung des Ansgar Kreuzes an Alma Weihe
Seit vielen Jahrzehnten ist Alma Weihe 

in unserer Gemeinde engagiert und aus 

St. Raphael nicht wegzudenken. Mit 

ihrer ausgeprägten Gabe, Menschen zu 

verbinden, den Einzelnen im Auge zu 

behalten und die Schwachen zu stär-

ken, ist sie zu einem Segen für viele in 

unserem Stadtteil geworden. 16 Jahre 

war sie im Kirchenvorstand aktiv, 30 

Jahre lang hat sie mit anderen zusam-

men den Basar gestaltet, wo Gelder für gute Zwecke eingenommen 

wurden. So konnten zum Beispiel Brunnen in Burkina Faso gebaut 

werden. Auch dass der Aufgang im Gemeindehaus barrierefrei ist, ist 

der Initiative von Alma Weihe zu verdanken. An vielen Orten ist sie 

engagiert: Stöberstube, Senioren-Handarbeitskreis, Amrumfreizeit 

und so vieles mehr. 

Für dieses Engagement möchten wir Alma Weihe mit der Verleihung 

des Ansgar-Kreuzes ehren. Das tun wir in einem Gottesdienst, der 

am 15. Mai um 11:00 Uhr (!) in der Kreuzkirche stattfindet. Im 

Anschluss soll es noch ein Beisammensein geben, so wie es die Lage 

dann zulässt.

Da es möglich ist, dass auch im Mai die Kreuzkirche nicht voll ausge-

lastet werden kann, bitten wir um eine Anmeldung, wenn ihr diesen 

besonderen Tag mit Alma Weihe feiern möchtet. Dies ist möglich 

unter: https://kirchengemeindekirchdorf.church-events.de (oder te-

lefonisch im Gemeindebüro).

Auch kann es sein, dass zu dem Zeitpunkt bestimmte Regelungen für 

den Gottesdienst gelten können (2G, 3G o.ä.). Bitte informieren Sie 

sich deshalb zeitnah noch einmal auf unsere Homepage.

Pastor Malte Detje

25 Jahre Tafel in St. Raphael
Im Jahre 1997 holte ich die Lebensmittelausgabe in die Garage des 

Gemeindehauses der St. Raphaelkirche. Herr Boxberger brachte die 

Sachen und wir packten Tüten für die Bedürftigen. Frau Feddersen 

und Mann und Frau Lippmann brachten es den älteren Bedürftigen 

in die Wohnung.

Bald bildeten sich dienstags Schlangen von Menschen, die versorgt 

werden wollten. 

Im Laufe der Zeit wurde die Ausgabe ins Gemeindehaus verlegt. Es 

bildete sich ein Team von Ehrenamtlichen, die einige Jahre dabei 

geblieben sind. Leider sind viele von ihnen bereits verstorben. Seit 

2004 leitet Frau Lippmann die Tafel. Gretchen Feddersen war bis 

jetzt noch dabei.

Ich freue mich immer, wenn etwas für die ‚Bank der Freude‘ (am 

Baum vor dem Gemeindehaus) übrig bleibt. 

Alma Weihe

Alma Wiehe
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tanken

Kids Klub Kunterbunt
Es ist der zweite Freitag im Monat. Kurz vor 16 Uhr stehen schon 

die ersten Kinder vor der Tür des Raphael-Gemeindehauses. Drinnen 

herrscht bereits geschäftiges Treiben und es duftet lecker nach frisch 

gebackenen Waffeln.

Es ist Kidsklub Kunterbunt-Zeit. Immer mehr Kinder, teilweise auch 

mit ihren Eltern, füllen die Gemeinderäume. Vom Kleinkind bis zum 

5./6.-Klässler ist alles vertreten. Kunterbunt gemischt basteln die 

Kinder, genießen etwas Leckeres zu essen und lauschen gespannt 

einer biblischen Geschichte beim Bilderbuchkino. Bei gutem Wetter 

gibt es draußen Spiele oder Köfte und Marshmallows über dem Feu-

er. Für jeden ist etwas dabei.

Die Kinder und die Erwachsenen sind begeistert und freuen sich sehr 

darüber, dass „endlich hier im Viertel mal was für Kinder angeboten 

wird.“ Eine muslimische Mutter erklärt: „Ich finde es klasse, dass 

meine Kinder etwas über Gott und Jesus erfahren. So können sie sich 

später besser eine eigene Meinung bilden.“

Wir als Leitungsteam sind auf 

je- den Fall sehr dankbar, dass 

Gott seinen Segen auf dieses 

Projekt, das wir im Novem-

ber gestartet haben, legt und 

stets so viele Kinder kommen; 

bisher jedes Mal zwischen 30 

und 50 Kinder. Unser Ziel ist es, den Kindern und ihren Eltern beim 

Kidsklub Kunterbunt etwas von Gottes Liebe weiterzugeben und ih-

nen die Chance zu eröffnen, die Bibel kennenzulernen und vielleicht 

sogar eines Tages Jesus ganz persönlich für sich zu entdecken und 

ihm nachzufolgen.

Neugierig geworden? Dann komm doch einfach vorbei beim Kidsklub 

Kunterbunt.

Jeden 2. Freitag im Monat um 16 Uhr im Gemeindehaus der Rapha-

el-Kirche, Jungnickelstraße 21

Die nächsten Termine sind: 11.3. und 8.4.

Wir freuen uns auf Dich.

Euer Kidsklubkunterbunt-Team
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tanken

Ein Wochenende im Dezem-

ber am Ratzeburger See. 

Vom 10.12. -12.12.21 hat die 

Stadtteildiakonie Wilhelms-

burg in Kooperation mit Ve-

rikom Kirchdorf-Süd zum 

zweiten Mal ein naturpädagogisches Seminar für Frauen angebo-

ten. 

12 Frauen machten sich am 10.12. auf den Weg nach Ratzeburg an 

die Bäk, direkt am Ratzeburger See, um ein Wochenende überwie-

gend in der Natur miteinander zu verbringen.

Nach dem Beziehen der Einzelzimmer ging es zunächst auf dem 

hauseigenen parkähnlichen Gelände direkt an den Ratzeburger See. 

Nach der ersten gemeinsamen Erkundung konnten mitgebrachte 

Sorgen und Nöte symbolisch bei einem „Garderoben Baum“ ab-

gegeben werden. Danach war Platz und Raum, die Gegend mit al-

len Sinnen zu entdecken und zu spüren.  Eine Wasser-Meditation 

schloss die erste Einheit ab. 

Abends am Lagerfeuer wurden Geschichten gesponnen und Musik 

gehört.

Die Tage waren ange-

füllt mit Entdeckungen 

im nahegelegenem Wald 

und der Herstellung von 

Kunstgegenständen und 

Skulpturen aus Natur-

materialien.

Meditationen und Acht-

Verbunden in einer besonderen Zeit
samkeitsübungen trugen zu einer tieferen Verbundenheit mit der 

Natur und den Gruppenmitgliedern untereinander bei.

Die Gruppe war sehr bunt gemischt, die Altesspanne lag zwischen 

Mitte 40 und 83 Jahren. Die Frauen brachten internationale Erfah-

rungen ein. Es gab z.B. ein typisch afghanisches Essen. Es wurde 

viel gelacht und sich ausgetauscht.

Das Miteinander war von gegenseitigem Interesse füreinander, 

Rücksichtnahme und einem fürsorglichen Umgang geprägt.

Für viele war es das erste Mal, so ein Wochenende für sich zu 

haben.

Einiges war recht ungewohnt, wie die täglichen Selbsttests, die 

CO2-Ampel, die gefühlt alle fünf Minuten auf Rot sprang. Es waren 

gute Hilfsmittel, um die Fahrt trotz Corona möglich zu machen.

Am Ende der Fahrt waren sich alle einig: Es besteht dringender 

Wiederholungsbedarf.  

Christel Ewert, Stadtteildiakonie Elbinseln in Wilhelmsburg
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Regelmäßige Angebote

LEITUNG DER GEMEINDEN

Kirchengemeinderat-Sitzungen

Reiherstieg-Kirchengemeinde
Vorsitzender: Fred Schlatermund

1x im Monat donnerstags ab 19 Uhr

Gemeindehaus-Saal Emma, Eckermannstraße 1a

Kirchengemeinde Kirchdorf
Vorsitzender: P. Malte Detje

1x im Monat dienstags ab 19 Uhr

Gemeindehaus, Kirchdorfer Straße 173

KITA UND KRABBELN

Kindertagesstätte Emmaus
Mannesallee 21

Leitung: Minna Rikander 
Tel.: 040 75 83 19

Öffnungszeiten:  
Mo - Fr  6 - 17 Uhr

Eltern-Kind-Zentrum
Mannesallee 21

Leitung: Theresa Wiesalla

Öffnungszeiten:   
Mo, Mi, Fr  9.30 - 13:30 Uhr

wellcome, Mannesallee 21

Tel.: 0176-181 991 43
hamburg.wilhelmsburg@wellcome-online.de

GLAUBE FÜR KLEINE

WuselKirche
(Reiherstieg-Kirchengemeinde)

für Kinder von 0 - 6 Jahren

Leitung: Pn. Reich

Findet derzeit nicht statt.

Reiherstieg-Gemeindehaus Eckermannstraße 1a

Kinderkirche
(Kirchengemeinde Kirchdorf)

Leitung: P. Malte Detje

2.Samstag im Monat 10 - 12.30 Uhr
4.Sonntag im Monat parallel zum 10 Uhr-

Gottesdienst

Kreuzkirche Kirchdorfer Straße 168

KONFERZEIT

Vorkonfirmand*innen-Unterricht
(Kirchengemeinde Kirchdorf)

Leitung: Diakonin Susanne Reuß

mittwochs 17 - 18:30 Uhr

Jugendzentrum Jungnickelstraße 21

(Reiherstieg-Kirchengemeinde)

Leitung: Diakon Jens Stölting

donnerstags 17 - 18:30 Uhr

Reiherstieg-Gemeindehaus Eckermannstraße 1a

Hauptkonfirmand*innen- 
Unterricht
(Reiherstieg-Kirchengemeinde)

Leitung: Diakon Jens Stölting

dienstags 17 - 18:30 Uhr

Reiherstieg-Gemeindehaus Eckermannstraße 1a

 
(Kirchengemeinde Kirchdorf)

Leitung: Diakonin Susanne Reuß

samstags 10:30 - 16 Uhr

Jugendzentrum Jungnickelstraße 21

JUGEND

jugend.com
Leitung: Diakon Jens Stölting

donnerstags 18:30 - 20 Uhr

Reiherstieg-Gemeindehaus Eckermannstraße 1a

Jugendtreff

Infos und Leitung: Diakonin Susanne Reuß

mittwochs 18:30 - 20 Uhr

Jugendzentrum Jungnickelstraße 21

Wegen der sich stetig verändernden Corona-Situation informieren Sie sich vor dem Besuch der Gruppe, ob diese stattfindet.
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Regelmäßige Angebote

BIBEL ENTDECKEN

Bibellese
(Kirchengemeinde Kirchdorf)

Ansprechpartner: P. Dr. Detje 
erreichbar über das Gemeindebüro

2. und 4. Dienstag von 19 - 20:30 Uhr

Gemeindehaus Kirchdorfer Straße 173 
[2G-Veranstaltung]

MUSIKANGEBOTE

Kantorei
(Kirchengemeinde Kirchdorf)

Leitung: Rainer Schmitz

Anmeldung und Stimmprüfung bei 
R.Schmitz

Gemeindehaus Kirchdorfer Straße 173

Jazzband - The Missing Fourth
(Reiherstieg-Kirchengemeinde)

Ansprechpartner: Fred Schlatermund 
Tel.: 0163 / 325 9046

Chor für Nichtsänger
(Reiherstieg-Kirchengemeinde)

Leitung und Anmeldung: Rainer Schmitz

Montags 17:30 - 18:30 Uhr

Reiherstieg-Gemeindehaus Eckermannstraße 1a

Flauti vivi Wilhelmsburg
(Reiherstieg-Kirchengemeinde)

Leitung und Anmeldung: Rainer Schmitz

Freitags 16 - 17:30 Uhr

Reiherstieg-Gemeindehaus Eckermannstr.1a

Inselchor
(Kirchengemeinde Kirchdorf)

Ansprechpartnerin: Gisa Menk 
Tel.: 040 / 754 1729

14tägig montags um 18 Uhr

Gemeindehaus St.Raphael, Jungnickelstr.21

KULTUR

Kulturtreff 
(Kirchengemeinde Kirchdorf)

Leitung: Christel Ewert, Tel.: 285 741 18

jeden 3. Donnerstag im Monat ab 15 Uhr

Anmeldungen und Nachfragen telefonisch.

Gemeindehaus Kirchdorfer Straße 173 
[2G-Veranstaltung]

MITEINANDER 60+

Frauentreff 60+
(Kirchengemeinde Kirchdorf)

1. Dienstag im Monat von 16 - 18 Uhr

Gemeindehaus Kirchdorfer Straße 173

Frauenkreis 
(Kirchengemeinde Kirchdorf)

Ansprechpartner: P. Nikolaj Dušek

1.+3. Donnerstag im Monat von 15-17 Uhr

Seniorenkreis
(Reiherstieg-Kirchengemeinde)

Ansprechpartner: P. Dusek, Maria Drope

Mittwochs

Reiherstieg-Gemeindehaus Eckermannstraße 1a

Stuhlgymnastik
Für Senioren zwischen 70 und 86 Jahre.

Dienstags 10.30 - 11:30 Uhr

Gemeindehaus Kirchdorferstr. 173

Wegen der sich stetig verändernden Corona-Situation informieren Sie sich vor dem Besuch der Gruppe, ob diese stattfindet.
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Regelmäßige Angebote

WILHELMSBURGER TAFEL
Arbeitsloseninitiative

Deichcafé
Di., Mi., Do. Deichhaus, Vogelhüttendeich 55

Frühstück 8:30 - 10 Uhr
Mittagessen 11:30 - 12:30 Uhr

Deichhaus 
Vogelhüttendeich 55

Bonausgabe: Di - Do 10 - 12:45 Uhr,
Fr 11 - 12:45, Sa 10 - 12:30 Uhr

Lebensmittelausgabe: Di - Fr ab 13 Uhr
Samstag ab 12:30 Uhr

Gemeindehaus St. Raphael  
Jungnickelstraße 21

Dienstags

Bonausgabe: 11 Uhr

Frühstück 11 - 12 Uhr
Lebensmittelausgabe: 12:30 Uhr

Gemeindehaus  
Kirchdorfer Straße 173  
Mittwochs

Bonausgabe: 10 Uhr
Lebensmittelausgabe: ab 13 Uhr

STÖBERN UND BASTELN

Stöberstube 
(Kirchengemeinde Kirchdorf)

Ansprechpartnerin: Alma Weihe

freitags 10 - 18 Uhr

Gemeindehaus Jungnickelstraße 21

Wegen der sich stetig verändernden Corona-Situation informieren Sie sich vor dem Besuch der Gruppe, ob diese stattfindet.

KLEIDERKAMMER
WILHELMSBURG

Kleiderkammer Wilhelmsburg
Montag - Donnerstag von 8 Uhr - 16 Uhr

Am Veringhof 17

Tel.: 040 / 757576

Kleiderausgabe
Die rollende Kleiderkammer macht Station im 
Gemeindehaus Kirchdorfer Straße 173

Kleiderausgabe do. von 15 - 16 Uhr

Alsterdorf Assistenz
West

 Suppe und Saft
(Reiherstieg-Kirchengemeinde)

Mittagessen für Menschen aller Generationen
Kinder sind hier ausdrücklich erwünscht
Gelegenheit, ganz entspannt mit anderen am 
Tisch zu sitzen, ins Gespräch zu kommen, oder 
einfach mal nur in Ruhe zu essen

 
Findet derzeit nicht statt. 
 
im Reiherstieg-Gemeindehaus
Eckermannstrasse 1a

Handarbeitskreis
(Kirchengemeinde Kirchdorf)

Ansprechpartnerin: Alma Weihe,
Tel.: 57 14 63 10
dienstags 14 - 16 Uhr

Gemeindehaus Jungnickelstraße 21

Repair Café
Letzter Freitag im Monat 16 - 19 Uhr

Treffpunkt Pavillon in der Weimarer Straße 79
Ehrenamtliche Hilfe bei defekten Elektro-
kleingeräten und Fahrrädern

SOZIALBERATUNG

Sozialberatung im Kirchenkreis
Hamburg-Ost

Büro Kirchdorfer Straße 170

Ansprechpartnerin: Christel Ewert
Tel.: 28 574 118

Die offenen Beratungszeiten fallen bis auf 
Weiteres aus. Die Beratung findet zur Zeit 
telefonisch statt. Im Einzelfall kann ein Termin 
vereinbart werden. 

Naturerfahrungsgruppe 
für Frauen

Ansprechpartnerin: Christel Ewert
Tel.: 28 574 118

alle 3 Wochen von 10 - 13 Uhr
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Anprechpartner*innen

REIHERSTIEG-KIRCHENGEMEINDE KIRCHENGEMEINDE KIRCHDORF

ANSCHRIFT Ev.-luth. Reiherstieg-Kirchengemeinde Wilhelmsburg

Eckermannstraße 1a, 21107 Hamburg

E-Mail: kontakt@reiherstieg-kirchengemeinde.de

www.kirche-wilhelmsburg.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde Kirchdorf

Kirchdorfer Str. 170, 21109 Hamburg

E-Mail: buero.kirchdorf@kirche-wilhelmsburg.de

www.kirche-wilhelmsburg.de

Büro: Karin Eggers� Tel.: 75 74 15

Di, Do, Fr 10 - 12 Uhr u. Do 16 - 18 Uhr

Büro: Beate Müller� Tel.: 754 48 29

Mo, Di, Fr 10 - 12 Uhr u. Di 16 - 18 Uhr

Bankverbindung: Hamburger Sparkasse,
IBAN: DE35200505501263120501, BIC: HASPDEHHXXX

Bankverbindung: Hamburger Sparkasse,
IBAN: DE342005055012641208 80, BIC: HASPDEHHXXX

PASTORES Pastorin Susanne Reich� Tel.: 01577 8862035
susanne.reich@kirche-wilhelmsburg.de

Pastor Nikolaj Dušek� Tel.: 75669662, 01577 8862046
nikolaj.dusek@kirche-wilhelmsburg.de

Pastor Dr. Malte Detje� Tel.: 7545123 
detje@kirche-wilhelmsburg.de
(Kirchengemeinderatsvorsitzender)

KIRCHENMUSIK Rainer Schmitz	 Tel.: 75669794, 01577 8862039

rainer.schmitz@kirche-wilhelmsburg.de

Dr. Dagmar Teepe (Organistin)� dagmarteepe@gmx.de

Rainer Schmitz (Kantorei)

GEMEINDEREFERENT Lars Meyer� Tel.: 75669807

lars.meyer@kirche-wilhelmsburg.de
	

JUGENDARBEIT Diakon Jens Stölting� Tel.: 75669793, 01577 8862042

jens.stoelting@kirche-wilhelmsburg.de
Diakonin Susanne Reuß� Tel.: 754 01 88, 0152 59448593

susanne.reuss@kirche-wilhelmsburg.de

KÜSTER/HAUSMEISTER Karl Härter	 Tel.: 01577 8862037 Jozo Garić, Di-Fr 8 - 16 Uhr	  � Tel.: 0176 5732 0828

SENIORENTREFF Maria Drope	 Tel.: 75 26 029 Alma Weihe� Tel.: 57 14 63 10

KINDERGARTEN/
EKIZ

Kindertagesstätte Emmaus, Mannesallee 21, Leitung: Minna Rikander� Tel.: 75 83 19

Eltern-Kind-Zentrum, Mannesallee 21, Leitung: Theresa Wiesalla, ekiz-reiherstieg@eva-kita.de� Tel.: 74 21 46 16

ÜBERGEMEINDLICHE	
PASTORES

Pastor Jörn Falke, Seelsorge in den Alten- und Pflegeheimen und Seniorenwohnanlagen	 Tel.: 32 04 75 73

Evangelische Krankenhausseelsorge Groß Sand� Tel.: 75 205 126

DIAKONIESTATION Rotenhäuser Straße 84	  Tel.: 752 45 90

FRIEDHOF Verwaltung, Bremer Straße 236, 21077 Hamburg, info@neuer-friedhof-harburg.de� Tel.: 76 10 57-0

TELEFONSEELSORGE kostenlose Rufnummer	 0800 111 0111


